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Protokoll der Sitzung des Arbeitskreises  

„Vernetzte Beratung“ vom 28.09.2016 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Teilnehmende: 

Charlotte Bijerch (Amt für Weiterbildung/VHS, Stadt Köln) 

Ingrid Böhm-Laubhold (IHK Köln/ Bildungsberatung) 

Ingrid Buchheim (Vingster Treff) 

Meryem Demirtas (Jobcenter Köln) 

Rosemarie Ertunc (IB-Beratungsstelle Kummerin Köln) 

Andrea Fietz (IHK Köln/ Jugend in Arbeit Plus) 

Sandra Grinblats (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V.)  

Marion Haas (KAUSA Servicestelle Köln) 

Eva-Maria Helm (Frauen gegen Erwerbslosigkeit e.V.) 

Betty Hellmich (Jugendbüro TAS Köln) 

Marie Hoffmann (IHK Köln/ Mobilitätsberatung) 

Daniel König (KAUSA Servicestelle Köln) 

Uschi Kolter (Agentur für Arbeit Köln) 

Kim Kosiol (IB Kompetenzagentur Köln-Ost) 

Sissi Lehmann (IN VIA Kompetenzagentur) 

Regina Linke (Bildungsberatung – Stadt Köln/ Amt für Schulentwicklung) 

Ida Poloschek (Praktikantin / Lernende Region – Netzwerk Köln e.V.) 

Alexandra Remmel (IHK Köln/ Passgenaue Besetzung) 

Christa Schliebs (HWK zu Köln) 

Kathrin Schroth (KAUSA Servicestelle Köln) 

Anne Schulz (SK Stiftung jungend + medien/ AIM) 

Dagmar Wohlrab (CSH Köln, JobBörse Mülheim) 

Carolin Zander (Coach e.V.) 

Petra Zobel (Qualitätsgemeinschaft Berufliche Bildung) 

 

Beginn: 14:00 Uhr / Ende: 15:40 Uhr 

 

Tagesordnung 

1. Genehmigung des Protokolls vom 06.07.2016  
2. Input: Jugend in Arbeit Plus in der Region Köln (Frau Fitz/ IHK Köln und Frau 

Schlieps/ HWK Köln) 
3. Input: Bildungs- und Orientierungsberatung für junge Flüchtlinge und ihre Eltern 

(Frau Haas/ KAUSA Servicestelle) 

4. Neuigkeiten aus den Beratungsstellen und verschiedenes 
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Frau Grinblats begrüßt die Anwesenden zur Sitzung des Arbeitskreises Vernetzte Beratung und 

freut sich über die hohe Zahl der Beteiligung am AK Vernetzte Beratung Köln. Eine kurze 

Vorstellungsrunde wird angeschlossen. 

 

TOP 1) Genehmigung des Protokolls vom 06.07.2016  

Das Protokoll wird genehmigt. 

 

TOP 2) Input: Jugend in Arbeit Plus in der Region Köln (Frau Fitz/ IHK Köln und Frau 

Schlieps/ HWK Köln) 

Frau Fietz und Frau Schliebs stellen das Programm „Jugend in Arbeit plus“ vor. Ziel von „Jugend 

in Arbeit plus“ ist: 

o Vermittlung von jungen arbeitslosen/arbeitssuchenden Erwachsenen in eine Arbeitsstelle 

auf dem „ersten“ Arbeitsmarkt 

o möglichst zügig (max. in 9-12 Monaten) 

o möglichst passgenau (AN-Wünsche/ Qualifikationen und AG-Bedürfnisse) 

o möglichst nachhaltig (Vertrag mind. 1 Jahr) 

 

Zielgruppen des Programms sind: 

o Junge Erwachsene mit Unterstützungsbedarf. Dazu zählen z.B. 

o Arbeitslose oder arbeitssuchende, oder von Arbeitslosigkeit bedrohte junge 

Menschen 

o Ausbildungskonsenslinge, die keinen Ausbildungsplatz fanden 

o Junge Menschen während oder nach Beendigung einer arbeitsmarktpolitischen 

Maßnahme (z.B. BAE) 

o Besondere Personengruppen (z.B. Haftentlassene, Flüchtlinge) 

o Nichtleistungsempfänger/innen 

 

Weitere informationen zu diesem Programm finden sich in der beigefügten Power Point 

Präsentation im Anhang. Für weitere Fragen und Anmerkungen stehen beide Damen gerne 

jederzeit zur Verfügung. Nachfolgend die Kontaktdaten: 

 

Andrea Fietz / IHK Köln, Programm „Jugend in Arbeit plus“ 

Tel. 0221-1640-6777 

Andrea.fietz@koeln.ihk.de 

 

Christa Schliebs / Handwerkskammer zu Köln, Programm „Jugend in Arbeit plus“ 

Tel.: 0221-2022-482 

schliebs@hwk-koeln.de 

mailto:Andrea.fietz@koeln.ihk.de
mailto:schliebs@hwk-koeln.de
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TOP 3) Input: Bildungs- und Orientierungsberatung für junge Flüchtlinge und ihre Eltern 

(Frau Haas/ KAUSA Servicestelle) 

Marion Haas stellt das neue Angebot der KAUSA Servicestelle vor. Hierbei handelt es sich um 

eine „Bildungs- und Orientierungsberatung für jugendliche Flüchtlinge und ihre Eltern“ u.a. zu 

folgenden Themen: 

o Bildungs- und Berufsorientierung 

o Einblick in das deutsche Bildungssystem 

o Informationen und Motivation zur Aufnahme einer dualen Ausbildung 

o Kontaktaufnahme zu Betrieben zwecks Vermittlung in Praktika und Ausbildung 

Frau Haas und ihre Kollegin Frau Elsaleh sind unter folgender Telefonnummer erreichbar: 0221-

9367513 oder unter nachfolgenden E-Mailadressen: haas@dhwv.de, elsaleh@dhwv.de. 

Im Anhang findet sich ein Informationsblatt zu dem Angebot. 

 
TOP 4) Neuigkeiten aus den Beratungsstellen und verschiedenes 

 

 Frau Meryem Demirtas aus dem Jobcenter Köln berichtet von nachfolgendem Angebot: 

 

Jobcenter Köln vor Ort - Offene Sprechstunde “Erfolgreicher Wiedereinstieg in den 

Beruf mit Kind“.  

Sie planen während und nach einer familienbedingten Erwerbspause den Wiedereinstieg 

ins Berufs- oder Ausbildungsleben? Sie haben viele Fragen und wünschen sich 

Anregungen und Informationen zu Unterstützungs- und Fördermöglichkeiten des 

Jobcenters Köln? Dann sind Sie bei mir in einem unverbindlichen Beratungsgespräch zu 

Ihren beruflichen Perspektiven richtig! Schauen Sie doch mal rein! 

Termine: jeden 1. Donnerstag im Monat zwischen 9:00 und 13:00 Uhr, Jobcenter Köln, 

Kleine Sandkaul 5, 50969 Köln, 4. Etage 

Kontakt: Meryem Demirtaş, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt des 

Jobcenters Köln/ 0221 9429 8300/Jobcenter-Koeln.BCA@jobcenter-ge.de 

Im Anhang finden Sie das Angebot auch als PowerPoint Folie. 

 

 Regina Linke berichtet von der anstehenden Messe der Berufskollegs  

o Der Termin: 16./ 17. November 2016 im MediaPark 6. Neu in diesem Jahr ist, dass 

es auch ein Workshop Programm gibt, worauf Frau Linke verweist. Den Flyer 

finden Sie auch als PDF Dokument im Anhang. 

o Auch stellt Frau Linke eine visuelle Übersicht zum Thema „Viele Wege führen zum 

Ziel Abitur“ vor und verweist darauf, dass nicht alle Jugendliche auf das 

Gymnasium gehen müssen, um den Bildungsabschluss Abitur zu erreichen. 

 

mailto:haas@dhwv.de
mailto:elsaleh@dhwv.de
mailto:8300/Jobcenter-Koeln.BCA@jobcenter-ge.de
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 Frau Grinblats berichtet, dass am 01.09.2016 über KoBAM erfolgreich eine weitere 

Informationsveranstaltung zum Thema „Anerkennung ausländischer Qualifikationen“ 

durchgeführt wurde. Sie verweist darauf, dass es am 25. Oktober 2016 eine weitere 

Informationsveranstaltung gibt. Dieses Mal zum Thema „Nachholen von Schulabschlüssen 

in Köln“. Referentinnen werden sein: Regina Linke (Bildungsberatung/ Stadt Köln und 

Gudrun Hersebrock/ TAS Köln). Sobald die Einladung fertig ist, wird Frau Grinblats sie in 

den Verteiler schicken. Die Anmeldung erfolgt über info@kobam.de. 

 

 Frau Helm von Frauen gegen Erwerbslosigkeit e.V. berichtet von einem neuen Projekt mit 

dem Titel „DONNA REFUGIA – Zukunftsperspektiven für geflüchtete Frauen“. Der Flyer 

hierzu ist auch als PDF Dokument angehängt. Auch verw 

 

 Marie Hoffmann aus der IHK Köln erinnert die Anwesenden, dass es für Auszubildende 

während der Ausbildungszeit die Möglichkeit von Auslandsaufenthalten gibt. Es werden 

neue Flyer verteilt (Anhang) und Frau Hoffmann bietet an, dass Interessierte sich gerne 

jederzeit an sie wenden können. Kontakt: Tel. 221 1640-6832/ E-Mail 

Marie.Hoffmann@koeln.ihk.de. 

 

 Frau Kolter berichtet, dass am 4./5. November in den Kölner Messehallen wieder die 

BerufeLive stattfindet. 

 

 Frau Grinblats berichtet von dem Projekt „BONVENA für Menschen in Mülheim“, in dem 

ein Streetworker in Köln Mülheim unterwegs ist. Weitere Informationen hierzu im 

beigefügten Flyer. 

  

   

Nächste Sitzung des AK Vernetzte Beratung: 

 

Mittwoch, 07. Dezember 2016, 14:00 Uhr - 15:30 Uhr 

Lernende Region – Netzwerk Köln e.V., Julius-Bau-Str. 2, 51063 Köln 

 

Direkt im Anschluss findet die Mitgliederversammlung von QiB-Köln statt (15:30 Uhr – 17:00 Uhr) 

 

Die Tagesordnung wird mit der Einladung bekannt gegeben.  

 

 

Köln, 30.09.2016 

 

 

mailto:info@kobam.de
mailto:Marie.Hoffmann@koeln.ihk.de
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